
Advent – Ankunft! Liebe Schwestern und Brüder! Wenn wir versuchen, das Wort Advent ins Deutsche zu 

übersetzen, dann gibt das Wort „Ankunft“ die beste Auskunft über die Adventszeit. Wir bereiten uns auf 

die Ankunft Jesu vor. Viele Jahrhunderte hat das Volk Israel auf den Erlöser gewartet. Diese Erwartung  

betrachten wir im ersten Teil des Advents. Jesus ist vor über 2000 Jahren Mensch geworden und auf der 

Welt angekommen. Die Botschaft der Propheten des alten Bundes hat sich erfüllt. Was Gott versprochen 

hat, das hält er. Wir feiern in jedem Jahr diese Ankunft Gottes in der Welt am Weihnachtsfest. Das ist  

richtig und gut, denn er will immer wieder in dieser Welt ankommen. In unserer Kirche, in unseren 

Dörfern, in unseren Pfarren und in unseren Gemeinden. Damit wir diese Gegenwart spüren und Gott in 

unseren  Mitmenschen, in Begegnungen und in unserem Tun finden, deshalb feiern wir Weihnachten.  

Ich darf seit fast einem Jahr, seit dem 14. Jänner 2020, meinen priesterlichen Dienst mit Ihnen im 

Pfarrverband Eberstein als Pfarrer tun. Seither bin ich schon vielen Menschen begegnet. Ich bin sehr 

beeindruckt von diesen ersten Begegnungen seit meiner Ankunft. Ich staune über Ihre Frömmigkeit und 

Ihre Begabungen: das Pastoralteam, die Sekretärin, die Messdiener und Messdienerinnen, die Frauen und 

Männer in den Räten. Die vielen Gespräche und guten Worte, die Sie mir gesagt haben, ermutigen mich 

und geben mir Kraft. Ich danke Ihnen mit einem herzlichen „Vergelt‘s Gott“, dass Sie mich angenommen 

und aufgenommen haben. Die Feier der Gottesdienste mit Ihnen und die konstruktiven Gespräche geben 

mir Hoffnung und Zuversicht. Wir werden einen guten Weg miteinander finden, der uns zu Gott führt.  

Einen Weg, der Gott bei uns und durch uns in der Welt ankommen lässt – Weihnachten! Die vielen       

Herausforderungen, die auf uns in der Kirche und in der Welt warten, will ich gemeinsam mit Ihnen 

aufspüren, mit Ihnen nach Lösungen suchen und in diesen Lösungen Gott begegnen.  

Zum Schluss möchte ich noch ein Wort sagen zum Gebet. Auf dem Höhepunkt der Krise waren viele 

Menschen offen für das Gebet. Wir beten weiter täglich gegen die Ausbreitung des Corona Virus. Ich 

möchte herzlich dazu einladen, sich diesem Gebet anzuschließen, damit wieder alles zur Normalität 

zurückkommen wird und das Neue Jahr ein Gnadenvolles und Gesegnetes Jahr sein wird. Ich bin davon 

überzeugt, wir brauchen das Gebet weiter. Und je mehr Menschen mitbeten, umso mehr werden wir von 

Gott beschützt. 

Im Namen des ganzen Pastoralteams wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und Freunden eine gesegnete 

Adventszeit und ein gnadenreiches Weihnachtsfest und gesundes Neues Jahr. 

Euer Seelsorger 

Jyothi Ramesh 

Liebe Schwestern und Brüder! 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Zugestellt durch Post.at 
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Tag Datum Uhrzeit Liturgie

SO 13.Dez 3.Adventsonntag

09:00 Heilige Messe

FR 25.Dez Christtag

09:00 Heilig Messe

†  Walter u.Waltraud Jordan 

†  Fam.Dörflinger

† Agnes u.Gerhard Hebenstreit

FR 01.Jän Neujahr

09:00 Heilige Messe

SO 10.Jän Taufe des Herrn

09:00 Heilige Messe mit Wasserweihe

† Verstorbenen der Fam Micke vlg.Puckler

SO 24.Jän 3.Sonntag im Jahreskreis

09:00 Heilige Messe

SO 07.Feb 5.Sonntag im Jahreskreis

09:00 Heilige Messe

Blasiussegen u. Kerzenweihe

SO 21.Feb 1.Fastensonntag

09:00 Patroziniumsfestmesse 

mit Aschenkreuz

SO 07.Mär 3.Fastensonntag

09:00 Heilge Messe

Pfarrgemeinde St.Walburgen

Tag Datum Uhrzeit Liturgie

DI

08. Dez Hochfest der ohne Erbsünde 

empf. Jungfrau Maria

10:00 Heilige Messe 

† Maria und Christian Rammnig

FR 25. Dez Christtag

11:30 Heilige Messe

DO 31. Dez Silvester

19:00 Jahresabschlussmesse

MI 06. Jan Heilige 3.Könige

11:30 Heilige Messe

† Fam.Strutzmann vlg.Weixler

SO 31. Jan 4.Sonntag im Jahreskreis

11:30 Heilige Messe

SO 14. Feb 6.Sonntag im Jahreskreis

11:30 Heilige Messe

Pfarrgemeinde Hochfeistritz 

Tag Datum Uhrzeit Liturgie

SA 26. Dez Stephanietag

11:30 Heilge Messe mit Salz und 

Wasserweihe 

† †Fam.Pliemitscher 

vlg.Schütz u.Dürnberger

SO 07. Feb 5.Sonntag im Jahreskreis

11:30 Heilge Messe

Blasius Segen und Kerzenweihe

† Johanna Pliemitscher

Pfarrgemeinde Mirnig

Tag Datum Uhrzeit Liturgie

SO 13.Dez 3.Adentsonntag

11:30 Heilige Messe

FR 18.Dez Advent in der Stube

19:00 St.Oswalder Volksliedhaus

DO 24.Dez Heiliger Abend

22:15 Christmette

SA 26.Dez Stephanietag

09:00 Heilige Messe mit Wein, Salz 

u.Wasserweihe

SO 17.Jän 2.Sonntag im Jahreskreis

11:30 Heilige Messe

SA 06.Feb 18:00 Heilige Messe

mit Blasiussegen und Kerzenweihe

SO 21.Feb 1.Fastensonntag

11:30 Heilige Messe mit Aschenkreuz

Samstag , 02.01.21 ab 9.00 Uhr

Pfarrgemeinde St.Oswald

Vorankündigung Sternsingen

FR 01.Jän Neujahr

10:00 Heilige Messe (Orgel: Dr. Sonja Pliemitscher)

SO 03.Jän 2.Sonntag nach Weihnachten

10:00 Heilige Messe

FR 08.Jän 17:30 Anbetung Herz Jesu

18:00 Heilige Messe

SO 10.Jän  Taufe des Herrn

10.00 Sternsingermesse mit Wasserweihe

SO 17.Jän 2.Sonntag im Jahreskreis

10:00 Heilige Messe

† Johanna Pliemitscher vlg. Schütz

SO 24.Jän 3.Sonntag im Jahreskreis

10:00 Heilige Messe

SO 31.Jän 4.Sonntag im Jahreskreis

10:00 Heilige Messe

FR 05.Feb 17:30 Anbetung Herz Jesu- danach Heilige Messe

SO 07.Feb 5.Sonntag im Jahreskreis

10:00 Heilige Messe mit Blasiussegen

SO 14.Feb 6.Sonntag im Jahreskreis

10:00 Heilige Messe

Mi 17.Feb 18:00 Aschermittwoch mit Aschenkreuz
18:00 Heilige Messe mit Aschenkreuz

SO 21.Feb 1.Fastensonntg

10:00 Heilige Messe

Vorstellung der Erstkommunionskinder

SO 28.Feb 2.Fastensonntg

10:00 Heilige Messe

Vorankündigung Sternsingen
Samstag , 02.01.21  und Sonntag, 03.01.21 ab 13.00 Uhr

Pfarrgemeinde Eberstein

Tag Datum Uhrzeit Liturgie

MI 09.Dez 06:30 Rorate (Kirche und nicht Kapelle)

Gestaltung Pensionistenverband

SO 13.Dez 3.Adventsonntag(Gaudete)

10:00 Heilige Messe

† † Johanna u. Raphael Pliemtischer

MI 16.Dez 06:30 Rorate (Kirche und nicht Kapelle)

Gestaltung Eberst.Trachtenfrauen

SO 20.Dez 4.Adventsonntag

10:00 Heilige Messe

†† Fam. Obf.Ing.Christian Maletz u.

 Maria Aloisia Maletz

MI 23.Dez 06:30 Rorate (Kirche und nicht Kapelle)

DO 24.Dez 10:30 Weihnachtsgottesdienst Haus Anna

15:30 Herbergssuche mit Kindern

Ersatz für die Kinderchristmette

Aufgrund Covid 19 -- kleiner Umgang

mit kurzen Texten zur Herbergssuche

FR 25.Dez Christtag
10:00 Heilige Messe-Gestaltung durch  SchülerInnen

der Musikschule der Norischen Region

SO 27.Dez 1.Sonntag u.Fest der Hl.Familie

10:00 Heilige Messe

DO 31.Dez 17:30 Jahresabschlussmesse (Orgel: Dr. Sonja Pliemitscher)

†† Heinz und Gratiane Scharm, Ludwig, Valentin 

und Maria Sunitsch, Georg und 

Regi Salzer und  Peter Preiss

Pfarrgemeinde Eberstein
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29.08.2020 Laura Strutzmann 

Taufen  

12.09.2020 Johann Rabitsch (83) 

07.10.2020 Klaus Nitschke (59) 

Todesfälle 

Taufe Laura Strutzmann 

Ausflug mit den Ministranten zur Kirche Maria Wörth mit Schifffahrt am Wörthersee 

Erntedankfest 

Weihe Nepomukbrücke 

Erntedankfest Kindergarten 

Dekanatssitzung 
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St. Walburgen 

10.10.2020 Anton Emanuel Lamprecht 

Taufen 

 

St. Walburgen 

09.10.2020 Erich Koinig (92) 
 

Auswärtige Todesfälle, getauft im  

Pfarrverband 

17.10.2020 Adelinde Romana Guggl,  

 geb.  Petutschnig (94) Klagenfurt 

Todesfälle Erntedankfest St. Walburgen  

Hochzeit von Mag. Nicole Rasser, BA MA und Ing. Richard Andreas Rasser 

 

Hochfeistritz 

22.08.2020 Mag. Nicole Rasser, BA MA, geb. Kurmann 

 & Ing. Richard Andreas Rasser 

Trauungen 

Gedenkgottesdienst Abwehrkämpferbund 100 Jahre Volksabstimmung 
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St. Oswald 

12.09.2020 Moritz Krenn 

Taufen 

Taufe Moritz Krenn 

Dorfsingen 

Kneippfest 

Öffnungszeiten GH Messner in St. Oswald 

Liebe Gäste! 

Aufgrund einiger Irritationen bezüglich Öffnungszeiten für das GH 

Messner in St. Oswald legen Volkmar und Elisabeth Klammer für 

die Zeit nach der Coronasperre folgende Öffnungszeiten fest:  

Mittwoch und Donnerstag—Ruhetag! 

Warme Küche an Messesonntagen und auf Vorbestellung unter 

der Telefonnummer 0664/27 61 225 oder 0664/43 64 927. 

 

Wir freuen uns, Sie bei uns als Gäste begrüßen zu können! 

Volkmar und Elisabeth Klammer 

 

Auswärtige Todesfälle, getauft im  

Pfarrverband 

31.10.2020 Elfrieda Wohlmuther,  

 geb. Stranjak (95)  
 Kammern/Liesingtal (Stmk) 

Todesfälle 
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Advents-Weihnachtsbräuche 

Advent kommt aus dem Lateinischen „adventus“ = „Ankunft der Gottheit im Tempel, bezeichnet den ersten offiziellen Besuch 

eines Fürsten nach der Übernahme der Herrschaft.“ Jesus wird auch als König bezeichnet, der an Weihnachten zu uns auf die 

Erde kommt.  

Weihnachten 

Der Name Weihnachten kommt direkt aus dem Volk und hieß in der mittelhochdeutschen Sprache „Ze den wihen nachten“. 

Von der Kirchenobrigkeit her hieß es Christfest (ev.) oder „das Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesu Christus“ (kath.). 

„Wihen“ für „heilig, geweiht“ ist noch heut in den Bedeutungen  Heilige Nacht und Heilig Abend vorhanden.  

Weihnachtsmann oder Nikolaus 

Der echte Sankt Nikolaus lebte 

340 nach Christus als Bischof im 

türkischen Myra. Er galt als 

barmherzig und sehr mildtätig: 

Alles, was er besaß und darüber 

hinaus noch erbetteln konnte, 

verschenkte er an Arme und 

Kinder.  

Ansonsten gilt Nikolaus seit 

jeher als Schutzpatron der Kin-

der. Brave und fleißige belohnt 

er, faule lässt er von einem Gehilfen bestrafen: von Knecht 

Ruprecht auch Hanstrapp , Pelzmärtl, Hans Muff, Krampus 

oder Klaubauf genannt. Ein finsterer Typ in schwarzen 

Lumpen, mit schweren Ketten  und großem Sack, in den er 

die ganz bösen Kinder packt und mitnimmt.  

Christbaum 

Immergrüne Bäume hatten 

die gleiche Bedeutung wie 

die grünen Zweige des Ad-

ventkranzes.  

Im Zusammenhang mit der 

Wintersonnenwende war 

das Tannengrün Sinnbild für 

Hoffnung auf einen neuen 

Frühling, auf Wärme und 

Leben. Im 19. Jhdt. wurden 

Christbäume in Kirchen auf-

gestellt, als sie immer mehr 

christliche Symbolträger wurden.  

 

Krippen 

Lange Zeit war die Krippe das katholische Symbol für Weihnachten 

und der Christbaum das Symbol für die Protestanten zu der Zeit, als 

noch eine strengere Trennung zwischen beiden Kirchen vorhanden 

war. Heute werden beide Symbole von beiden Kirchen benützt.  

Adventkranz 

Grüne Zweige gelten schon seit Jahrtausenden als Zeichen 

von Freude, Leben und Fruchtbarkeit. Grundsätzlich ist am 

3. Adventsonntag eine 

rosa Kerze vorgesehen, 

weil das der Sonntag 

„Gaudete (Freuet 

euch)“ ist. Deshalb 

auch weg vom besinnli-

chen lila zum fröhli-

chen rosa.  

Weihnachtsbäckerei 

Der Christstollen und die Lebkuchen sind am bekanntes-

ten. Hutzelbrot, Ausstecherle und Springerle sind typische 

Backwaren in Süd-

deutschland zur 

Weihnachtszeit.  
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Was bedeutet Weihnachten für mich? 

Weihnachten bedeutet für mich nicht Geschenke auspacken. Weihnach-

ten bedeutet für mich Zeit mit der Familie zu verbringen. Zusammen zu 

lachen, zu essen, zu singen, in die Kirche zu gehen… Einfach die Zeit    

miteinander zu genießen. Ich finde es schade, dass genau das heute oft in 

Vergessenheit gerät. Vielen geht es leider nur mehr um die Geschenke 

und viele wissen gar nicht mehr warum wir überhaupt Weihnachten    

feiern… Weihnachten feiern wir, weil Jesus zur Welt gekommen ist. Es ist ein Fest der Liebe, der Freude 

und der Besinnung. Und dieses Fest sollten wir genießen!  

Vera Pliemitscher 

Ich bin Marika Radinger, viele in der Pfarre Eberstein kennen mich, da ich öfters die heiligen 

Messen musikalisch mit meiner Freundin Vera umrahme. 

Schon öfters haben wir auch die Kinderchristmette mitgestaltet, und seit ich 8 Jahre alt bin, 

gehen wir gemeinsam als Sternsinger von Haus zu Haus. 

Das Feiern und Mitgestalten dieser Rituale sind uns schon sehr vertraut und wir freuen uns 

jedes Jahr aufs Neue darauf. 

Leider wissen wir nicht, wie es dieses Jahr möglich sein könnte, die uns so lieb gewordene 

Freizeitgestaltung umzusetzen. Mich belastet die Situation um Covid 19, da sich meine  

bisherigen Fixpunkte im Jahr so drastisch geändert haben. Weihnachten ist für mich nach 

wie vor ein sehr wichtiges Familienfest und es bedrückt mich, da ich mir für heuer keine Regelmäßigkeit vorstellen 

kann. Alles ist anderes, jeder soll sich vor dem anderen Schützen, niemand kann wissen wo dieses Virus lauert. 

Trotzdem versucht unser Herr Pfarrer Joythi, mit seiner energiegeladenen Art, das bestmögliche umzusetzen.  

Deshalb würde es mich für ihn besonders freuen, wenn trotz aller widrigen Umstände viele Gläubige aus der  

Pfarre, ihn bei seinen Vorhaben unterstützen. 

So könnten wir uns allen zu Weihnachten eine kleine Freude machen, und ein bisschen Normalität in die  

friedlichste Zeit des Jahres tragen. 

 

Marika Radinger 

Ein ganz großes Vergelt‘s Gott 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlich für die Spenden, die anlässlich 

der Zahlscheinaktion „Spende Pfarrbrief“ auf das Konto der Pfarr eingegangen sind. Vielen 

herzlichen Dank—jeder Euro ist hilfreich! 

Wir bitten um Artikel für das nächste Pfarrblatt.  

Themen: Wie hat die Coronakrise mein/unser Leben verändert?  

  Was bedeutet die Fastenzeit für mich/uns? 

Redaktionsschluss ist Mittwoch der 10. Feber 2021.  

Artikel bitte per Mail an: eberstein@kath-pfarre-kaernten.at.  
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Erreichbarkeit  

im Pfarrhof 

Beichtgelegenheit: Fr. 16-18 Uhr  

Krankenbesuche: Fr. 9-12 Uhr 

Margarete Groier 

Pfarrkanzlei-Bürozeiten 

Mittwoch: 14-17 Uhr 

Tel.: 04264/8130 

Mobil: 0650/68 322 07 

E-Mail:  

margarete.groier@gmx.at 

 

Terminvereinbarungen  

jederzeit unter: Pfarrprovisor  

Jyothi Ramesh MA, BEd 

0676/877 28 423 

Jyothirbn98@gmail.com 

 

Impressum: 

Amtliche Mitteilung der Pfarren  

Eberstein, Hochfeistritz, St. Oswald,  

St. Walburgen und Mirnig.  

 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Pfarrprovisor Jyothi Ramesh, Redaktions-

team der Pfarre Eberstein.  

Pfarramt Eberstein, Kirchplatz 2, 9372 

Eberstein, Tel.: 04264/8130, E-Mail: 

eberstein@kath-pfarre-kaernten.at, In-

ternet: http://www.kath-kirche-

kaernten.at/pfarren/pfarre/C3101 

Information für den Firmungsunterricht 2021 

Die heurige Situation mit dem Corona-Virus, die uns wahrscheinlich auch noch im Frühjahr 2021 begleiten 

wird, fordert von uns allen ein hohes Maß an Flexibilität.  

Daher bitten wir um Verständnis, dass zum jetzigen Zeitpunkt Termine und Details offenbleiben müssen. 

Umso wichtiger ist es, dass DU dich rechtzeitig zur Firmvorbereitung anmeldest. So haben wir Deine Kon-

taktdaten und können dich zeitnah über die Termine informieren. Bitte gib bei Deiner Anmeldung die E-

Mail-Adresse und die Telefonnummer, wenn möglich mit WhatsApp bekannt. Bitte melde Dich unter der 

Telefonnummer 0650 7444 575 (Christine Sunitsch) an. 

Wir erstellen dann eine WhatsApp Gruppe Firmvorbereitung 2021 und schicken euch die Termine. 

Anmelden können sich Jugendliche die bis zum 30. Juni 2021 12 Jahre alt werden oder älter sind und im 

Pfarrverband Eberstein wohnen.  

Geplant ist ein Informationsabend für Firmlinge und Eltern, 7 Doppel Stunden für die Firmvorbereitung, 

Gestaltung des Kreuzweges im Haus Anna, Vorstellungsgottesdienst, weitere Besuche von einigen Gottes-

diensten in unserem Pfarrverband und dem Abschlussgottesdienst.  

 

Auch im Jahr 2021 wird in Eberstein voraussichtlich wieder eine Firmung stattfinden, natürlich könnt ihr 

euch auch in jedem beliebigen Ort in Kärnten firmen lassen. 

 

Wir freuen uns schon auf deine Anmeldung 

Pfarrprovisor Ramesh Jyothi, MA, BEd 

Anita Buchleitner und Christine Sunitsch 

Wir gratulieren unserem Herrn Pfarrprovisor Jyothi 

Ramesh zur Ernennung zum Dechantstellvertreter 

des Dekanates Krappfeld.  Die Ernennung wurde 

am 15. Oktober 2020 von Diözesanbischof Dr. Josef 

Marketz durchgeführt.  


